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Antrag 

der Abgeordneten Claudia Nolte, Dr. Maria Böhmer, Monika Brudlewsky, Maria 
Eichhorn, Anke Eymer, Ilse Falk, Josef Hollerith, Hubert Hüppe, Dr. Michael Luther, 
Ronald Pofalla, Susanne Rahardt-Vahldieck, Roland Sauer (Stuttgart), Kersten 
Wetzel, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU sowie der 
Abgeordneten Dr. Margret Funke-Schmitt-Rink, Sabine Leutheusser- 
Schnarrenberger, Dr. Eva Pohl, Uta Würfel, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
der FDP 


Fristverlängerung zur Antragstellung auf Aufhebung von Zwangsadoptionen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

umgehend einen Gesetzentwurf vorzulegen, der die in Anlage I 
Kapitel III Sachgebiet B Abschnitt II Nr. 1 Artikel 234 § 13 EGBGB 
des Einigungsvertrages genannte Frist (2. Oktober 1991) ange- 


messen verlängert oder ganz aufhebt. 

Bonn, den 13. Juni 1991 
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Begründung 

Nach den jetzt bekannten Fakten muß angenommen werden, daß 
nicht alle Anträge auf Aufhebung von Adoptionen, die auch heute 
von den leibhchen Eltern und deren Kindern nicht gewollt sind, 
fristgerecht bis zum 2. Oktober 1991 gestellt werden können. 

Deshalb ist es eine vordringliche Aufgabe, die betreffende 
Bestimmung des Einigungsvertrages so zu ändern, daß auch nach 
dem 2. Oktober 1991 die Möglichkeit besteht, diese Willkürakte 
der ehemahgen DDR-Behörden rückgängig zu machen. 
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